
Nachricht
wird hiermit gegeben an die Erben, Crcdito-
ren »nd alle diejenigen, welche interessirt sind
in den Vermögen »nd
von folgenden in Lecha Caiinly verstorbenen
Personen, nämlich:

I. Die Rechnung von Daniel Follweiler,!
''"»inistrator des verstorbenen Ferdinand!

letzthin von Lyn» Tannschip.
von Jonas Trerler,

erler, von Mac»»«

ni Jeremias Ritter,
Ad,»»...,. .orbenen John Säger,
letzthin von Nt>>. cithall.

4. Die Rechnung von Jacob Gackenbach
und James Gackenbach, Erecntorcn des ver-
storbenen John Gackenbach, letzthin von O.
Macungie.

3. Die Rechnung von Salomon Hartman,
David Hartman und Jsaac Hartman, Ere-
cutore« des verstorbenen Jacob Hartman,
Ictzlbl» von Ober - Saucona.

6. Die Rechnung von George Brong »nd
Thomas Brcder, Administratoren des ver-
storbenen Golllicb Kerchner, letzthin von S.
Wheitball

7. Die Rechnung von Henry Henritzie,
Administrator der verstorbenen Maria Grei-
mes, letzthin von Heidelberg Taunschip.

8. Die Rechnung von Henry Geiger und
Jonas Geiger, Administratoren der verstor-
benen Appoline Geiger, letzthin von Heidel-
berg Taunschip.

». Die Rechnung von Philip Diefenderser,
Administrator der verstorbenen Maria Die-
fenderser, letzthin von Nieder-Macuugie.

10. Die Rechnung von Nathan German
und Casper Handwerk, Administratoren des
verstorbenen Henry Huusicker, letzthin von
Heidelhcrg.

11. Die Rechnung von Joh» I. Klause,
Administrator des Daniel,
letzthin von Hanover. »

12. Dic Rechnung von Daniel Mohr, Ad-
ministrator des verstorbenen Lewis Everitt,
letzthin von Ober-Milford.

>3. Tie Rechnung von John H. Reitz,
und Andreas Reitz, Administratoren des ver-
storbenen Lorcntz Reitz, letzthin von Lynn
Taunschjp.

14. Die Rechnung von George Stein, Er-
ecutor des verstorbenen Jacob Stein, letzthin
von der Stadt Allentan».

13. Die Rechnliilg von Jonathan Wiescr
Erecutore» der verstorbenen Elisabeth Wic-
scr, letzthin von Süd - Wheithall.

iö. Die Nechiinng von Jobn Hagenbnch,
Salomon Dorney uud M. D. Eberhard, Ad-
«littistratoreu des verstorbenen David Scholl,
litzthin von Salzburg.

17. Die Rechnung von M. D. Eberhard
u>d David Hank, Erecutors dcs verstorbe-
ner Pcter Hank, letzthin von der Stadl Allen-
tau,.

18. Die Rechnung von David Eberhard,
Administrator des verstorbene» Conrad Eber-
hard, letzthin von Ober - Milford.

Ii). Die Rechnung von Abraham Stauf-
fcr und Daniel Uodder, Administratoren des
verstorbenen Jacob Zlodder, letzthin von O.

Os, ?>i<> Rechnung von Milton Coopcr, Ad-
ministrator des verstorbene» Daniel Proff,
letzthin von Ober-Saucona.

21. Die Rechnung von Henry Tool nnd
Jacob Tool, Administratoren des verstorbe-
nen Israel Tool, letzthin von Salzburg.

Z2. Die Rechnung von Jonas Seipel nnd
George Seipcl, Administratoren des verstor-
benen John Seipcl, letzthin von Ober » Ma-
eungie.

23. Die Rechnung von Charles Ritter, Ad-
ministrator des verstorbenen Peter Keim,
letzthin von Hanover.

24. Die Rechnung von Abraham Blank,
Erecutor des verstorbenen John Bäht, wei-
cher der Erecntor der verstorbenen Barbara
Mohry war, letzthin von Ober-Saucona.

23. Die Rechnung von Jacob Stcininger
und Joseph De Long, Administroren des ver-
storbene» John Wetzet, letzthin von Ober-
Macnngie.

Daß die Erecutorcn und Administratoren
besagter Hinterlaßenschaften, ». Gaurdians,
ihre Rechnungen in der Registrators - Amts-
stnbe zu Allcntau», in und für Lecha Caunty,
eingetragen haben ?welche ReclMungen dem
Waiftngericht von besagtem Cannty zur Be-
stätigung vorgelegt werden, im Courthause in
besagter Stadt, Freitags den ste» Septem-
ber um ltl Uhr Vormittags.

Tilghman Good, Negistrirer.
Registrirers-Amtsstube,)

Slllcntau», August tt, 1843.; »qbC

Bank Nachricht.
I» Gemäßbeit einer Akte, betittelt: "Eine

Akte nm die Art und Weise vorznschreiben,
wie Nachricht von Applikationen für Banken
gegeben werden soll," unterschrieben den 1.
Juni 1839; ?werden die unterschriebenen
Bürger von Lecha Caunty, bei der nächsten
Gesetzgebung vo» Pennsylvanien Anspruch
für die Jncorporation einer neuen Bank ma-
chen, unter dem Namen

"Die Bauer«- uud Handwerkcrs-
Bank von Allentaun,"

?",t einem Capital vou e >a, hundert
tausend Thaler. Dieselbe soll in
Allentaun, Lecha Cannty, er-
richtet werden. I

David Stem, William Fry,
Christian Pretz, George Probst,
John B. Moser, Peter Wvckoff,
Charles H, Martin, Joh« Berger,
Salomon B«?ry, James W. Fnller,
Samuel Colver, Friedrich Biery,
Daniel Schneider, Charles Krämer,
Sl. L. Ruhe, James Lackcy,

Joseph Säger.
JUM 23. ,iqt!M

Salz! Salz!
An dem Neimork Slchr.

2WN Büschel gemahlnes Liverpool Salz,
SN Säcke Asclieto» feines Salz,

IW Büschel Salina Salz,
UXt Barrel gcmahlncs Salt,

soeben erhalten und wird wohlfeiler verkauft,
.ils ter Käufer eö an irgend einem andern

ter Stadt bei

UhlWMd Waaner.
ust.l3.

Proelam<stwn
Sintemal der achtbare Job» Banks,

President-Richter in den verschieden?» Cour-
ten von Common Plics im dritten Gerichls-
bezirk, bestehend aus den Caunties Berks, i
Nortbampton »nd Lecha, im Staat Penn- i
sylvanien, in Kraft seines Amtes President- j
Richter der verschiedenen Courtc» von Oycr >
und Termincr uud allgemeiner Gefängniß,
Erledigung in besagten Caunties ; »nd P e-
ter Haas und Jacob Dilli » g c r,!
Esquircs, Richter der Courtc» von Oycr und j
Terminer und allgemeiner Gefängniß Erle-
digung für die Richlnng von Haupt- und an-
deren Verbrechen in gedachtem Lecha Cannty,
ihren Befehl an mich gestellt haben worin !
sie eine Court von Oycr und Termincr und !
Quartcr - Scssion und Common Plies anbe-!
ranmen, welche gehalten werden soll in der
Stadt Allentaun in und für das Caunty Le-
cha, auf den 1. Montag im Monat Septem-!
ber, welches der l ste des besagten Monals ist,
nnd welche eine Woche dauern wird :

So wird hiermit Nachricht gegeben,
an alle Friedensrichter »nd Constabel inner-
halb der besagte» Cannty von Lecha, daß sie
dann und daselbst in eigener Person mit ih-
re» Rolls, Rccords, Inquisitionen, Erami-
nationen und allen andern Erinnerungen sich
einfinde», um dic Sachen zu thun und zu
verwalten, welche ihren Aemtern oblitgcn ;

Desgleichen
wrrdcil auch allc diejenige», welche f,egen
Gefangene in dem Gefängniß der Caunty
Lecha als Kläger oder Zeugen aufzutreten
bähen, bcnachrichtlgct, daß sic sich altdort und
daselbst einzufinden haben, »in dieselben zu
prosequirc», wie es ihne» recht dünken mag.
Gegeben ttntcr nieincr Hand, in der Stadt

Ällentauil diesen 30stcn Tag Jnli, im Jahrnnscrs Hcrr» Ei» Tausend Acht Hundert
und Fünf und Vierzig

GOTT crhciltr die Republik l

David Stein, Ccheriff.
Scheriffs-Amlsstnbe, nbqC
Alleiita»», Juli 30.

Verhör - Liste.
Nachstehendes ist eine Liste der Nechtssälte

welche in einer Court von Common Pleasfür
Lecha Cannty verhört werden sollen, die am
Montag den lsten September in der Stadt
Allcntan» ihren Ansang nehmen, nnd so
lange fortdauern wird, als Geschäfte zu ver-
richten sind:

Walter C. Livingston gegen EliS. Biery.
Die Republik von Pennsylvanien gegen

Maria Miller und aiidere.
Henry Swanwick gegen George Keck.
Salomon Groß, Er'or. von I. Slcttlcr,

gegen Cbarles Seip und andere.
Conrad Röder gegen Abraham Lobach.
Rudolphus Keiit gegen Ang. L. Ruhe.
Thomas Craig gegen Samuel Lightcap.
Ephraim Dorwart gegen John Baer.
Daniel Moyer gegen Aaron Schifferstein.
Christian Luckenbach's Nutzen gegen Mar-

ltin und Eberhard, Adm'ors. ic.
! ge,Mona's '' "

j Dieselbe gegen Jacob Colver.
! John Seip, jr., Nutzen, gegen John S.
Gibons,.

George Keck gegen David Stein.
Jonathan Baner gegen Joseph Berkenstock.
Henry Desch gegen Joseph Tool,

l Die Republik fiir den Nutzen von John N-
Houk gegen Jonathan D. Meeker.

Dieselbe gegen George Wenuer, Adm'or
zc. des verstorbenen Scpha» Weimer.

! Catbarina Ortt gegen John Ortt und
Grundbcwobner.

Jacob Deiß's Nutzen gegen Henry Ortt.
! Jonas Miller gegen Peter Miller.
> Abraham Berkenstock gegen Tbos. Egner.

Daniel Wert, sen. gegen George Schaller
! und Grundbewohner.
! John Rusch sen. gegen Salomon Heim»

j dach.
John G. Giering gegen Abraham Ziegen-

suß und Frau.
! Stephen Barber gegen Salomon Dorncy.

Daniel Mertz, Protb.
August «. nqbC

Neubcn NeiH
Stlihlmacher in der Stadt Allentaun,

Wünscht das Publik,»» zu benachrichtigen,
daß er die Stuhlmacherei noch immer an sei-
nem alten Staub fortsetzt, uud daß er an sei-
ner Waaren » Stube in der Hamilton Stra-

> Be, gegenüber Neuhard's Eisciistohr jetzt

SVO fertige Stukle
!von vorzüglicher Güte und Schönheit zum
Verkauf vorräthig hat,daru nter befinden sich:

12 Schankel-Stnhle niit
Cane - Sitzei«, 5l) andere

WWf Stuhle mitCane Sitzen, 25
/MAx Setties von verfchiedenen

Sorten, 25 Patent Arm-
Srnhle, 12 Boston Schau-
kel - Stühle, 25 gemeine

Schaukel Stühle, IW Stühle mit ge-
bogenen Rücken. 200 gemeine Stühle,
5« hohe und niedere Kinder Stuhle, u.s. >v .

welche obige Artikel alle an sehr niedrigen
Preisen abgesetzt werde» sollen. Er suhltüberzeugt daß seine Waare«, die alle unter
ftiner eigenen Aussicht verfertigt werden, an
schon bei! und Dauerhaftigkeit nirgendswo
übcrtroffen werden, und daher bat er i m
Geringsten nichts dagegen einzuwcndcnwenn Kauflustige andere Arbeiten beleben,
bevor sie vor ihm kaufen, indem er versichert
tüblt, daß nachdem dies geschehen ist, sie eb-ne lange Zeit nöthig zu Kaden, sich ü'erzeugt
fühlen werden, das! seine Waaren weit vorzu-
ziehen sind. Rufet daber an und überzeugt
Luch von der Wahrheit des Gesagten.

Er ist dankbar für allbercits aenoßeneKundschaft, und fühlt beruhigt, daß' sich die-
selbe, wegen der Geringheit feiner Preisenguter Arbeit und willigerBedienung, »"siiiifr-lich schnell vermehren wird, welcher Umstandein dauerndes daukbares Gefühl in ihm er-regen soll.

Reuden Misz.
Alleiuaun?wg «.

Prethonotar Candidat. !
An die freien und unabbängigcn Er

»vähler von Lecha Caunty :

Freunde u n d M i l b ü r g e r:
Aufge- l

fordert von cinergroßenAnzahl meinerFreun- l
den und Bekanuien, bin ich bewogen worden >
mich Euerer Erwägung als ein Candidat für I
das

Prothono t a r - A m t
bei der nächsten allgemeinen Wabl anznbie-!
ten,? Sollte ich mit einer Mehrheit Euerer
Summen drkhrt werden, so sollen alle dem
besagten Amte abliegende Pflichten mitTreue,

l Pünktlichkeit und auf eine streng
sche Weise verrichtet werden.

John Groß.
Allentaun Juli 23. nqbW l

ProthonotarillS.
Der Unterzeichnete wünscht seine Freunde!

und das Publikum im Allgemeinen zn benach- j
! richligen, daß er bci der nächste» allgemeinen i
! Wahl ein Candidat für das P r o t h o n o-1
tar - A in t, für Lecha Cannty, sein wird.
Er vertraut daß seine bekannte pra ktisl en nnd!
theoretischen Keiintniße von den Pflichte» je-!
nes Amtes, alle öffentliche Versicherung, daß
er die Fähigkeiten besitzt, das Amt in eigner!
Person zn bedienen, gänzlich »»nöthig ma-
che» ; während dieser öffentliche Ansdrnck
seines Wunsches, als Candidat angesehen zu
werden, hoffentlich als kinglängliches Zeug-
niß betrachtet werden wird, daß er die Amts-
pflichten, in Fall einer Erwählung, überneh-
me» und getreulich ausüben wird.

Nathan Miller.
Allcnlaun, Juli 23. »gbW

Schreiber Candidat.
An die freien nnd unabhängigen Er-

»vahler von Lecha Cailnty.
Freunde nnd Mitbürger:"

Ans-
gemniilcrt durch eine große Anzahl meiner
Freunden und Bekannten di» ich bewöge»
worden, als Candidat für das

Schreiber - A m t,
bci der nächsten October Wabl vorzutreten.
Sollte ich so glücklich sein, eine Mehrheit E>>-
erer Stimmen zu erhalte», so verspreche ich
die dem Amte obliegende Pflichten, getreu und
pünkllich auszuübe».

John D. Lawall.
Juli 30. nqbW

Register - Amr.
Au die unabhängigen Stimmgeber von

Lecha Caunty.
Der Unterzeichnete hofft daß die Art und

Weise, ans welche er für die drei teytvrrfloße-
ncn Jahren dic Pflichten des Amtes als Re-
gister von Wille» versehen hat, zu seinen Mit.
Bürger so weit befriedigend war, daß es schick-
lich für ib» ist, nochmals hervor zn treten,
»nd ihre Unlcrstiitznng für das nämliche Amt

offerirt sich daher als ein Candida», bei der
nächsten allgemeinen Wahl, für das

R c g i st e r - A m t,
für Lecha Calinty. Für sich selbst kann er
nur sagen, daß er biezuvor es sich angelegen
sein ließ, die Pflichten dcs Amtes getreulich
und unparthensch auszuüben, und sollte es
sein gutes Glück sein wieder erwählt zu wer-
den, so ist es sein Vorsatz, dem öffentliche»
Interesse getreu zu bleiben.

Tilghman Good,
Allentaun, Juli 3». ' nqbW

Register Candidat.
An die unabhängigen Erwähler von

Lecha Caunty.
Freunde und Mitbürger:

Aufge-
muntert durch eine große Anzahl meiner
Freunden und Bekannten, biete ich mich hier-
mit achtungsvoll als ein Candidat an, für das

R c L i st c r - A m r,
bei der nächstkommendcn Wahl, und bitte höf-lichst für Euere geneigte Unterstützung.
Sollte ich so glücklich sein, die Erwäbliinc,
durch eine Mehrheit Euerer Stimmen zu be-
komme», so soll es mein einziges Bestreben
sein, das Amt mit Treue und zu Euerer Zu-
friedenheit, überhaupt wie es erfordert wird,
zu verwalten.

Charles A. Nllhe.
Allcntann, August K. nqbW

Register - Candidat.
An die freien und unabbängigcn Er-

wähler von Lecha Caumy.
Freunde und Mitbürger:

Auf
das Ersuchen vieler meiner Freunden suhle
ich mich veranlaßt, mich als Candidat bei der
nächste» Spätjahrs Wahl, für das

Register-Amt,
anzubieten. Sollte ich beehrt werden mit ei-
ner Mehrheit Euerer Stimmen, so verspre-
che ich, die Pflichten des Amtes auf eine ge-
treue Weise und mit strenger Unparteilich-

keit auszuüben.
Harrison Miller.

Juli 30. nqbW

Recorder Candidat.
Au die freien lind nnabbangigen (Ur-

wähler von Lecha Cauiity:
Freunde und Mitbürger:

Aufge-
fordert von einergroßen Anzahl meiner Freun-
den und Bekannten, bin ich bewogen worden

mich Euerer Erwägung als ei» Candidat für
das

Necorder - Amt
bei der nächste» allgemeine» Wabl anzubie-
ten.?Sollte ich mit einer Mcbrheit Euerer
Stimmen beehrt werden, so sollen alle dem
besagte» Amte obliegende Pflichten mit Treue,
Pünktlichkeit und auf eine streng unpartheii-
sche Weise verrichtet werte».

George Stein.
Allentaun Juli ZI.

'

?qbW

Register Candidat.
An die freien nnd nnabbängigen Er-

wähler von Lecha Cannty :

Freunde » » d Mitbürger:
Aufgefordert von vielen meiner Nach-

barn, Freunden nnd Bekannten, fnhle ich mich
bewogen als Candidat für das

Negister - Amt
für Lecha Cannty, bej der nächsten allgcmci-
nc» Wahl hervorzutreten, und ersnche Euch
daher hochachtungsvoll um Eure Stimmen u.
Unterstützung. Sollte mich das Glück begün-
stigen, nnd ich zu jener Stelle erwählt wer-
den, so kann das Publikum versichert fühlen,
daß ich die Pflichten derselben getreu, pünkt-

lich »nd ni'panheiisch erfülle», »nd stets ein
! getreuer Wächter der Interesse» desselben sein
i werde.

Jesse B. Nehs.
l Millerslaun, Aug. 20. nqbW

Register Candidat.
Au die Unabhängigen Erwayler von

Lecha Cannty.
Freunde und Mitbürger:

Auf-
gemnntcrt dnrch eine große Anzahl mcincr

Freunden »nd Bekannten, biete ich mich hie-
mit achtungsvoll als ein Candidat an, für das >

Register-Amt,
bei der nächsten kommenden Wahl, und bitte
höflichst für Euere geneigte Unterstützung,?
Sollte ich so glücklich sein, die Erwäklnng

durch eine Mehrheit Euerer Stimme» zu be-
komme», so soll es mein einziges Bestreben
sein, das Amt mit Treue und zn Euerer Zu-
friedenheit, überhaupt wie es crfordei t wird,
zu versehe».

Abraham Zieqenfusi.
Juli 30.

'

»-.bW

Eine schatzbare Plantasche
durch Privat - Handel zu verkaufen.

Unterzeichneter ist gesonnen seine schätzbare
Plantasche durch Privat > Handel zu verkau-
fen, gelegen Tbeils in Longschwamm Taun-

Berks Caunty, und Theils in Niedcr-
Macungie Taunschjp, Lecha Caunty; grän-
zend an Länder von Daniel Auer, Renben

! Schankweiler, Simon Wendling, Peter Keim
> und andere; enthaltend 73 Acker, wovon un-
gefähr 8 Acker Schwamm sind, ungefähr 7

! Acker Holz- nnd der Rest gutes Bauland in
einem hohen Cultur - Zustande, nnler guten

! Fensen und in bequeme Feldern eingetheilt.
! DaS Land ist wohl versehen niit Wasser, da

niefehlender Wasserstrom durch daßelbe
! fließt, auch befindet sich ein gntcr Banmgar-
! ten mit gutem Obst, wie auch eine Verscbie-
! denheit anderer Frnchtbäumc aufdem Landc.
! Dic Vcrbcßcrungcn sind

Ein großes zweistockigtes
L» Wohnhaus

ÄsÄsW theils Stein und theils Främ, mit
! 8 bequemen Zimmcrn, einer Küche und zwei
> Kellern, wovon einer eine niefehlende Was-

»e,nes Springhaus, Schmiedschap, Block-
Scheuer, ei» steinerner Wagenschop, Pferde-

! stall und andere nothwendige Nebengebäude.
Die Bedingungen können vortheilhaft ge-

macht werden oder das Land kann für ein
i kleineres Stück getauscht werden wonach
man sich bei dem unterschriebenen Eigenthü-
mer, der darauf wohnt erkundigen kann.

Jacob Cchuman.
August K. »q4m

Schatzbare Bauern
Durch privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht seine vortreffli-

che Plautasche, gelegen iu Ober - Saucona
! Taunschip, Lecha Caunty,

Durch privat Handel
zum Verkauf an. Dieselbe gränzt an Länder
von Nathan Grim, John Vonng nnd andere;
enthaltend ll)3 Acker mehr oder weniger, wo-
von ungefähr 13 Acker gutes Holzland, unge-
fähr ll) Acker von der allerbesten Wiese, und
das übrige gutes Bauland ist, in einem guten
Cultur Zustand, unter guten Fensen und sonst
in der besten Ordnung. Die Saucona Criek
länst durch das Land und es befindet sich eine
Gelegenheit darauf nm ein Mublwesen zu er-
richten. Die Verbesserungen daraufsind

Eiu gutes doppeltes steiner-
Wz jjjUnes Wolmbans, ein Waftb-
A?WWFhaus, eine steinerne Schweizer-Schener, ei» gutes Fräin Wohnhaus, und
andere Nebengebäude. Es befinden sich
ebenfalls zwei Brunnen, einer am Hanse und
der andere an der Scheuer, und ein guter
Baiimgarten auf dem Platze.

Kauflustige werden wohl tbnn obige Plan-
lasche i» Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst-
wo kaufen, indem sie in Hinsicht der Beqcm-!
lichkeit und Güte schwer zu übertreffen ist.-- !
Auch solle» die Raufbedingungen leicht ge-
macht werden. Man melde sich wegen dem
näheren bei Joseph Koch der daranf wohnt,
oder bei dem Eigentbümcr selbst, in Wasching- l
lon Taunschip, Berks Cannty.

obige Plantasche nicht bis Sain- i
stags den titen September durch privat Han-
tcl verkauft sein, so soll sie an besagtem Tage
auf öffentlicher Veudu verkauft werden.

Abraham Vechtel.Aug. 13. 1843. nq4m

N a ch r i ch t
wird hierniit gegeben, daßElias Mertz,
»bcrlcbeuder Assignie von Charles Meitz und

von Sud-Wbeithall Taunsci'ip, Lecha
! Caunty, seine Rechnung von der Vollziehung
! seines Vertrauens in der Protkonoiars-Amts-
! stuhe in Lecha Caunty eingetragen hat, und
daß besagte Rechnung der Court von Com-
mon Plies am Montag den lste» September,
um It> llbr Vormittags, zur Bestätigung vor»
qelegt werten wird, falls keine Einwendun-
gen dagegen grmacht werden.

Daniel Mertz, Protb.
Slugnst«. nqbS

Drucker - Arbeit.
Alle Birten Drucker-Arbeit wird in diese,

Druckerei zu den akerniedrigsten Preisen, undaus die kürzest« verrichtet.

Eine schatzbare Banerei
zn verkaufen.

Der Unterschriebene bietet hiermit eine
große und schätzbare Banerei zum Verkauf
an, gelegen in Nord - Wheithall Taunschip,
Lecha Caunty, gränzend an Länder
Henry Schad, David Eberhard, Benjamin
Breinig. Christian Weber. Land des verstor-
bene» Peter Ruch und Andern, enthaltend
I3K Acker mehr oder weniger, wovon 15 Acker
vom beste» Holzland in der Gegend sind, 12
Acker vortreffliches Schwamm, und der Rest
gutes Bauland in einem hohen Cullur - Zu-
stande. Die Verbesserungen sind

ein großes steinernes
Wlltl»Hans, ein steinernes Lehns-
WW>>M haus, beide mit Schiefer-Dächer,
eiinlcü,ernes Springbaus, eine große Scheu-
er, tbeils Stein und theils Främ, mit einem
angebauten Gebäude, worin eine Pferdekrast
errichtet ist, ein großer Främstall und Schop,
ein Blockstall und andere nothwendige Außen-
gebälide. Es befindet sich ein niefehlrnder >
Brunnen mit vortresflichem Waßer nahe der
Hansthürr, wie ancli eine niesehlende Waßer« «

quelle und Strom nahe dem Hause. Es ist '
ebenfalls aus dem Landc ein hinreichender
Kalksteinbruch und zwei große Kalköfen nahe
dabei errichtet. Ebenfalls ein gnler Banm-
garten mit gutem Obst befindet sich auf dem
Eigenthum.

Die Lage obiger Bauerei ist angenehm und
sehr bequem, uud kann zusammen oder in
Stücken verkauft werde», wie es Kauflustigen
am schicklichsten sein mag. !

Wegen dem Näheren erkundige man sich >
j bei dem Unterschriebenen, wohnhaft in Allenz
taun, Lecha Caunty.

Samuel A. Bridges,
Assignic von Joseph K. Säger.

! August 20.
'

nq4,n

Schatzbare Lotte taut»
Durch privat Handel zu
Der Unterzeichnete bietet hierdurch durv)

privat s)andel zum Verkauf an, seine
schätzbare Lotte Land, !

gelegen in Nieter - Macnngie Taunschip, Le-
cha Cannty, gränzend an Länder von
lans Mink, Joseph Lerch, Jacob Mnsselman
nnd Asa Kern,; cntbaliend V Acker klares
gntes Banland, in Fetter eiitme»
»heilt, unter guten Fensen, und überhaupt
so»st in guter Ordnung. Daranf ist
tet

Ein gutes einstockigtes stei-
MZ!! llernes Scheuer,

andere Nebengebäude. Es
befindet sich auch ein guter Baumgarten da-
rauf.

Obiges ist eine schätzbare Lotte Land nnd
die Anfmerkfainkeit von Kauflustigen werth ;

indem sie sehr paßend f»r irgend ein Hand
werker ist. Man melde sich wegen dem Nä>
Heren bei dem Unterzeichneten, in S. Wbeit
hall, oder bei Titus Kern, der anf derselbe,
wobnt.

Die Kaufsbcdinquiige» sollen leicht ge
macht werden.

Charles Blitz.
August 13. >845. nq4<

ocffttttlicher Verkauft.
Am Samstag den Msten ?I«gust, nächsten!um l llbr Nachmiirags, soll am Gastbam

des W i ll i a »l Hittel in dem Stäv
chen Emaus. Lecha Caunty, auf öffentlmh«
Vendu verkauft werden ?

El» .Haus und Lotte, >
gelegen in dem Städtchen Emans,
mit der Fronte an die Haupt Straße de« b
sagten Ortes, und an Lotten des Jacob Aa-
und anderer, enthaltend ein halber
Land. Die Verbeßerungen sind '

Ein zweistockigtes steige
!! nes Woknhaus,' rauhgepssl

stert nach der Backstein Färb«,
Främ - Stall. Aepfel und andere Obstwä
nie befinden sich auf dem Eigenthum

Es istdas hinterlaßene Eigentknm
storbene» Jacob Christ, letzthin v
Emans. ß

Die Bedingungen am Verkaufstage »

Aufwartung von D
John D. Laivall, Zlgent

für James Christ, Erernt
Juli 31. ~q.

DreselDmnscll)ttien.
Bauern und andere sehet hier ?

Publikum wird h>
diirch im Allgemeinen
nachrichtiget. daß llnt

zeichnete das Maschinen - Macher Gesch
»och immer eine Tküre südlich von dem ös
chen Ecke der Hamilton und James Stras
i» Allentaun, »nd nahe bei Hagenbnci
Wirtbsbaus betreiben. Sie haben alle 5
ten 4-Pscrdc-Maschinen, die danerbast veri
tigt sind und gute Arbeit verrichten. M
kann sich einen Begriff davon machen, w«
gemeldet wird, daß wir im letzten Jahr
verkauften, welche nicht 52 werth Ansbc
rung nöthig hatte», nnd zugleich wird es t
daß nicht viel Humbug daran ist. Wir
ben es nur nöthig einer Person eine Mal
ne zn geben, »nd dann hat er eine gute
braucht nicht 4 oder 5. Es ist keine Gef
daß linser großes Rad bricht, und daher l
ne» wir für die Sicherbeit deßelben gerne I
gen. 2 und 4 Pferde - Gewaltc von ei

Güte und welche sehr leicht laufen, wer
immer auf Hand gehalten »nd dafür gn
sprochen.

Alle die obige Artikel werden sehr billig
gesetzt, »nd wir geben irgend einer Persor
Gelegenheit dieselbe zu probireu ehe sie di

be kauft,». mehr kann der Käufer nicht
langen. Ruft also an und urtheilt für t
selbst v»d probirt unsere Maschinen sa,
Gewalten nnd wir füblen überzeugt,
damit sehr wohl zufrieden sein werdet.

Sie sin?» dankbar für genoßene tib«
Kundschaft, und gedenken «ch dieselbe, d
billigePreise und unübertrefflich gute Ar
dieselbe noch um vieles zu erweitern.

A. Buckln
W. B. Powe 11, Agent.

Juli i». n<


